
Der ö Doppelmord bon arajeod 4¹⁵ rgebnis
der berbrecheriſchen großſerbiſchen Dühlereien

der Harodna Odbrana
Ausgangspunkt des gegenwärtigen Weltkrieges, des bei weitem 2

barſten Völkerkrieges aller Zeiten, hat der oppelmord von arajevo
vom 28 Juni 1914 eine weltgeſchichtliche Bedeutung, wie ſie noch keinem
andern Fürſtenmorde 12 zukam. Die er Urze aktenmäßige Aufklärung
über denſelben in ſeinem Zuſammenhang mit der verbrecheriſchen gro
erbiſchen Propaganda und mit dem Ausbruch des Weltkrieges gab das
Unter dem Juli 1914 vbom Grafen ex die und Bot⸗
chafter in Berlin, Rom, aris, London, Petersburg und Konſtantinopel
verſandte „Dof ſier

L welches 1915 mit den übrigen diplomatiſchen en⸗ *

—*  ——en zur Vorgeſchichte des Krieges 1914 n der V i —  8 I 5  E *

Oſterreichiſch-ungariſchen Rotbuchs 32 —116) auch dem großen
Publikum zugänglich gemacht wurde Ein ausführlicher Bericht ber die
öffentlichen Verhandlungen des rozeſſes die Attentate Be⸗
teiligten war dem deutſchen Publikum bisher nicht zugänglich. Bei dieſer
Sachlage iſt das Erſcheinen des bor kurzem in eu  er Sprache ber

öffentli  en ausführlichen Auszugs aus dem in ſerbiſcher Sprache ab⸗
gefaßten amtlichen Stenogramm der genannten Prozeßverhandlungen
QArm egr  en

Die aktenmäßige Darlegung dieſer Verhandlungen erſchien unächſt m ö
dem bon Prof Dr. Joſ Kohler herausgegebenen 7  * für Strafrecht
und Strafprozeß“ Demgemäß iſt in erſelben vor allem der Geſichts
un der „Verbrechertumslehre und Verbrecherverfolgung“ berückſichtigt.
In einer acht Seiten umfaſſenden Einleitung hebt aber Prof Dr Kohler
recht zutreffend die Geſichtspunkte hervor, Unter welchen leſe Darlegung
mit echt auch das ntereſſe weiteſter Kreiſe des Publikums für ſich be
anſpruchen darf

Der Prozeß die Attentäter von Sarajevo. Aktenmäßig dargeſtellt von

Prof. Pharos Mit einer Einleitung von Prof. Dr Joſeph Kohler, Geh Juſtizrat.
gr. 8⁰ XII 165 Berlin 1918, von Deckers Verlag, en
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Von größter Bedeutung auch bom zeit⸗ und weltgeſchichtlichen und bom
politiſchen Standpunkt aus ſind die Sarajevoer Gerichtsverhandlungen,

vbom bis 28 Oktober 1914 ſich abſpielten, beſonders dadurch,
daß ſie Verbindung mit den ſonſt ekannt gewordenen
Atſachen Uund geri  1  en Ermittelungen das ſchmachbolle
verbrecheriſche Treiben der amtlichen ſerbiſchen Kreiſe aufs
klarſte In  N Licht ſtellen we bei Verfolgung threr wahnwitzigen
großſerbiſchen ndziele nicht abor zurückſchreckten ſelbſt Bauersleute und
noch Knabenalter ehende Mittelſ

er öſterreichi

⸗Ungariſcher Grenz⸗
ebiete zu und ihren gefügigen Werkzeugen bei Au  rung
ihrer Mord— und Umſturzpläne zu machen.

Die geſamte verbrecheriſche Wühlarbeit der amtlichen ſerbiſchen Kreiſe
*

＋. gegen Oſterreich⸗Ungarn war konzentriert der weitverzweigten Geheim⸗

verbindung a 1 (Volkswehr leſe Verbindung ging
aus dem „revolutionären Komitee“ hervor welches bor allem
mitte des Bandenkrieges der Komitatſchi Komiteemitglieder) chon
der Aufſtandsbewegung die Türkei Eeme hervorragende olle pielte
nid für die Begründung der Narodna Odbrana war die Annexion
Bosniens Uund der Herzegowina durch die öſterreichiſch kaiſerliche Pro
klamation vom Oktober 1908 chon Unter den erſten Gründern der
Narodna Odbrana efanden ſich neben ehemaligen ſerbiſchen Staats⸗
miniſtern Und dem Direktor der ſerbiſchen Staatsdruckerei 8 ein

ſerbiſcher General Jancovié und die berüchtigten ſerbiſchen Hauptleute und
ſpäteren ajore und erſten Tancoſié und Pribiéevié?.

Die Anerkennung der Annexion durch die Großmächte 0 zunächſt
eine gewiſſe Einſchränkung der Vereinsarbeit zur olge Im ſtillen
wurde ieſelbe aber nach wie bor weiterbetrieben? 1911 wurde der

DieVerein Narodna Odbrana auf breiterer Grundlage reorganiſiert
Beſtrebungen der 1911 reorganiſierten Narodna Odbrana
können kurz die oOorte zuſammengefa werden

gli allſeitige (propagandiſtiſche organiſatoriſche militäriſche geheim⸗
bündleriſch banditenhafte uſw.) Vorbereitung und ra mögli wirkſame

1 Prof Uebersberger (Deu  an und der Weltkrieg 119151 433) und Prof
Pharos ſchreiben Obrana ohne d

2 Oſterr.⸗ungariſches Rotbuch (Volksausgabe 32 54 und Stimmen
aus Bosnien, Dez 1916

Rotbuch 65
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allſeitige Betreibung der großſerbiſchen Wiederauferſtehung, der politiſchen
und kulturellen inigung und Befreiung ſämtlicher ſerbiſcher und jugo  2

II

＋ ** P LEs *

＋ durch Wiederaufrichtung eines mögli faſſen⸗
den größeren großſerbiſchen Reiches Duſans desigen (1331—1355)
nach dem Muſter des Riſorgimento en und der großitalieniſch⸗irredentiſtiſchen,
auf ſämtliche Adriaküſten und nach en und Weſtafrika übergreifenden
Bewegung des größeren Alten Als der hauptſächlichſte nationale Held wurde
bei dieſer großſerbiſchen Propaganda Obilié gefeier welcher am „Veitstag
dem Tage der Schlacht auf dem Amſelfelde, die Am 15 728 Juni 1389 Serbien
das türkiſche Joch auferlegte meuchlings den ſiegreichen Sultan erſtach eben
Obilié als Typ des ſerbiſchen Nationalhelden In ſeinem am das
türki Joch, wurde beſonders noch Zerajié welcher 15 Juni 1910
das enta auf den osniſch herzegowiniſchen Landeschef, den Feldzeugmeiſter
von Varesanin verübt und darauf ſich ſelbſt Eel als Typ des anti
öſterreichiſchen Nationalhelden gefeiert 2.

Von 1911 wurde eitens der Narodna Odbrana ſtatutengemäß Oſterreich⸗
Ungarn als der er und größte Feind der ſerbiſchen Nation bezeichnet, welcher
von letzterer „bis deſſen ölliger Vernichtung ełam werden müſſe

Die Narodna Odbrana mfaßte bier Sektionen für die bier Haupt⸗
zweige threr Tätigkeit kulturelle propagandiſtiſch politiſche Arbeit;
körperliche Ertüchtigung, Turnweſen Hygiene und militäriſche und
Bandenausbildung; finanzielle Gebarung Und auswärtige Angelegenheiten
Kreis⸗ Uund Ortsausſchüſſe Uund Agenturen beſorgten über ganz
Serbien hin dieſe Vereinsaufgaben Unter der Leitung de8 Belgrader
Zentralausſchuſſes Im Dienſte dieſes Zentralausſchuſſes betrieben
Agenturen den drei ſerbiſchen Grenzorten 4 für Nord⸗
osnien Unter ajor Poporié Losnica für Mittelbosnien Unter ajor
Todorovié und Usica für die Herzegowina Unter ajor Pablovié die
irredentiſtiſche Propaganda den ſlawiſchen Grenzgebieten

PO  C E d 8  — ſie bald zahlreiche Vertrauensmänner Kom
miſſare) und beſonders Lehrern Und 0  en ifrige Mitarbeiter gewannens

Der Narodna Odbrana Elne Unmenge anderer Vereine
aller Art angegliedert und untergeordnet we ihrem verderblichen Treiben
als Maske ienten Als erden enannt Schützen Reiter ger

I.
Turner⸗(Sokol) Studenten⸗ Bruderſ (Pobratim, z Antialkohol⸗),
landwirtſchaftliche Und Geſangvereine Kaſinos Uund Leſehallen und als Binde⸗

1 Rotbuch 2 Ebd 35 f 48 f 51 Ebd 58
Ebd 59 f
Stimmen aus Bosnien, Dez 1916 9 „ Okt 1917 1—9

Stimmen der Zeit

4



＋ 122 pelmo Sarajevo C.

glie zwiſchen allen dieſen in ahrhei nationaliſtiſchen
Vereinen „der Kulturverein Prosvjeta“ 1.

Die unheilvolle Wirkſamkeit E die Narodna Odbrana durch den
Rattenkönig der ihr angeſchloſſenen Vereine und der vbon ihr betriebenen Ver⸗

—9 anſtaltungen Usübte, wurde, abgeſehen vom Sarajevoer Mordprozeß, grell
beleuchtet durch den IM Anſchluß an dieſen Prozeß durchgeführten Prozeß

46) bosniſche Mittelſchüler und durch den, au  run der
bei ajor Todorovié Iin Losnica vorgefundenen Aufzeichnungen, 156
Angeklagte aller Stände durchgeführten Monſtreprozeß von Banjaluka

rſteren dieſer Prozeſſe wurden Ende Juni 1915 31 Studenten el
Hochverrat EI Störung der öffentlichen Uhe Gefängnis⸗

und Kerkerſtrafen bon ona bis drei Jahren verurteilt 2; IWMM

Banjalukaprozeß der IM ond obember 1915 begann, wurden m Mai
1916 nicht weniger als Angeklagte Hochverrats und anderer
Verbrechen zum ode durch den Strang und Kerkerſtrafen bon 2 bis

Jahren und außerdem alle leſe 98 als chuldig Befundenen ſolidariſch
zum Schadenerſa an das Landesärar N Betrag von 644 769 Kronen
berurtei Naturgemäß gelangte nur em verhältnismäßig eil zur
Beſtrafung Die verbrecheriſche Propaganda der Narodna Odbrana
brachte, M Zuſammenhang mit dem enta bom 28 Juni und dem Weltkrieg,
unermeßliches Leid nicht nUur über Bosnien und die Herzegowina ondern
über ganz Oſterreich Ungarn über Serbien und über die Welt

Die Propa ganda auf öſterreichiſch⸗ungariſchem Gebiete
ezweckte die Aufhetzung der ſerbiſchen Bevölkerung Oſterreich und
ſein Kaiſerhaus und die allſeitige Vorbereitung des geplanten Einmarſches
der ſerbiſchen Armee durch ionage Schulung der Bevölkerung für Attentate
Aufſtände, Bandenkrieg Zu dieſem wecke die Narodna Odbrana
durch ihre öſterreichiſchen Vertrauensmänner geeignete Leute nach
Belgrad ocken, ſie der ortigen chauviniſtiſchen mgebung Uund

der Banden⸗q oder Komita

iſchule e nach wie bor die charakte⸗
iſtiſche Einrichtung der Narodna Odbrana le für ihre verbrecheriſchen
hochverräteriſchen ufgaben begeiſtern und ſyſtemati auszubilden

Chef dieſer andenſchule war ereits der genannte ajor Tancoſié
Der Unterricht welcher dieſer Ule rteilt Urde mfaßte die Ein⸗

Stimmen aus Bosnien, Febr 1916 4—12 2 Ebd Juli 1915 30 f
3 Ebd Febr 1916 und Juni 1916 15
—.  —. Rotbuch 33
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UÜbung Schießen, Bombenwerfen, Minenlegen; rengen bon Eiſen⸗
bahnen, Tunellen, Brücken; erſtören bon Telegraphenleitungen uſw
Tancoſié war auch, wie ſpäter Italiener gegenüber feſt
ſtellte ! der eigentliche Organiſator des Attentats auf den
öſterreichiſchen Thronfolger Bezeichnend für den Geiſt, welcher
nfolge der Propaganda der Narodna Odbrana die ſerbiſche Bevöl⸗
kerung beherrſchte, iſt, daß ancoſi gem dem Zeugnis desſelben Italieners
omagnoli, der nach dem Einmarſch der Oſterreicher m Serbien als
Photograph ängere Zeit IM ſerbiſchen Heer 10 war, beim ſerbiſchen
olk ſich ein ganz außerordentlichen nſehen erfreute, eine größeren
Anſehens ogar als Mitglieder des ſerbiſchen Königshauſes rotzdem
trug des verbrecheriſchen Charakters ſeines reiben wohl bewußt
ſtets eine WA ſtarken bei ſich, gegebenenfalls der ge⸗
rechten Strafe entziehen?

Hinſichtlich ſeiner Schüler, we den Doppelmord von arajevo
ausführten, äußerte Tancoſié

„Meine Schüler aben ihren Auftrag ſehr gut ausgeführt. Nur zw von

V die ich angeleitet habe, wurden ausgewählt, um äng der Straßen,
Alledas Thronfolgerpaar V durchfahren atte, aufgeſtellt werden

Schützen, die kein Ziel ehlten Sie hatten ſich ange als Scharfſf

en aus⸗
gel  et, indem ſie auf ein winzige Ziel bei 300 eter Entfernung mit dem
Karabiner und auf Meter mit ennem Revolver auf den Hals einer Flaſche
oſſen. 3

In wie ohen rade die Narodna Odbrana ihrer ganzen Tätigkeit
die Bandenſchulung und die Organiſation von Attentaten mit eingeſchloſſen,
trotz threr Verſicherung, ſie ſei Ein bloßer „Privatverein“, der Kontrolle
der ſerbiſchen Regierung unterſtand Und über mtliche ſerbiſche Stellen
bei Ausführung ihrer verbrecheriſchen Unternehmungen verfügte, beweiſen
aufgefundene geheime Aktenſtücke und der komplizierte Mechanis⸗
mus der, unter Mitwirkung zahlreicher am  eL ſerbiſcher
Stellen, mit automatiſcher Pünktlichkeit und Genauigkeit ſich vollziehenden
Einſchmuggelungen der Attentäter Und threr Mordwaffen über die bos⸗
ni Grenze.

niter anderem Urde Ein „ſtreng vertrauliches“ otumen aufgefunden,
aus dem hervorgeht daß nicht einmal eimn einfache Vorſtandsmitglied des

Giornale alla Juni 1916, zitiert Stimmen aus Bosnien, Juni 1916, 26
Vgl. eh

Sꝰ Stimmen aus Bosnien, Juni 1916, 26

9*
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Zentralausſchuſſes der Narodna Odbrana auch nur vorübergehend erſetzt
werden konnte ohne entſcheidende Mitwirkung des ſerbiſchen Kriegsminiſters

So darf als gewi angenommen werden, daß auch der Mord bo
arajevo nicht ohne Wiſſen Un Billigung am  eL ſer
biſcher Kreiſe ausgeführt wurde Wie aus andern an  1 des
Krieges Serbien aufgefundenen Dokumenten hervorgeht? unternahmen
die amtlichen ſerbiſchen Stellen ihrerſeits ſolchen Angelegenheiten wieder
ni ohne die Zuſtimmung und Bewilligung amtlicher ruſſiſcher Kreiſe

Die drei hauptſ

ichſten Schuldigen Sarajevoer Fürſtenmord⸗
prozeß . glei vielen Mitangeklagten —3—* 23 * 2—  2— 52

Mittelſchüler we  L, durch die groß erbiſche Propaganda
mißleitet, ihre Studien vernachläſſigten und der Verbrecherlaufbahn zu
geführt wurden Die chon er  nte auf Grund achtmonatiger Unter⸗
Uchungen durchgeführte gerichtliche Hauptverhandlung bosniſche Uund
herzegowiniſche Mittelſchüler erbiſcher Nationalität erga daß Unter den
Schülern beinahe ſämtlicher Mittelſchulen osnien Und der Herzegowina
geheime politiſche Vereinigungen mit hochverräteriſchen Tendenzen und Zielen
beſtanden „auf die politiſche ſoziale kulturelle und nationale Ver

＋ ＋ 0 * ſelbſtändigen Staat“ hinausliefen
Als Zeitpunkt für die Ausführung des Attentats war

wohlberechneterweiſe der „Veitstag Vidoo⸗Dan 1914 28 Juni 1914
der 525 Jahrestag der Ermordung des Sultans AUra
durch O bilié feſtgeſetzt worden Auf dieſen Tag war Serbien auch
erſtmals „die Feier des Befreiungsfeſtes der ſerbiſchen Nation amtlich
angeſe worden, die künftig alljährlich egangen werden Für Cme

mögli glanzvolle egehung dieſer eler peziell auf dem Amſelfeld
bei Priſtina die Umfaſſendſten Vorkehrungen getroffen worden.
Urch das enta auf den öſterreichiſchen Thronfolger das Feſt
für alle Zukunft ene eue Weihe rhalten Alle Serben ſollten durch die
Feier desſelben für die todesmutige Dur  rung der großſerbiſchen End⸗
ziele dem öſterreichiſchen odfein gegenüber begeiſtert erden Ein
igenes Feſtkomitee 0 bier onate hindurch gearbeitet nicht nur
aus Bosnien Und der Herzegowina ondern auch aus Kroatien Dalmatien

1 Stimmen aus Bosnien, ri 1917, 13.— und Februar 1916, 3 f.
90 Vgl. Köln. Volkszeitung vom 25 Jan 1916, Nor. 7 28 Juli 1916, Nr 605,

und Petrusblätter vom 29 Aug 1916.
Stimmen aus Bosnien, Juli 1915, 30 f
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und Ungarn mögli lele ſlawiſche Brüder nach riſtina zu ziehen So

geſtaltete ſich hier das Feſt großartigen nationalſerbiſchen Demon⸗

ſtration Al en des 28 Juni die Nachricht vbom Doppelmord
ekannt wurde, elen ich, Augenzeugen zufolge die eute bor Freude
die Arme emerkungen wurden abet aut wie echt iſt ihnen geſchehen;
das iſt die ache für die Annexion ! uſw

Die Gerichtsverhandlungen die Attentäter
ergaben hinſichtlich des geiſtigen, 1  en und religiöſen Zuſtandes dieſer
Vertreter der mißleiteten bosniſchen Schuljugend Eein überaus betrübendes nild Die größte Aufgeblaſenheit und der lächerlichſte Dünkel paarte ſich

dieſen unreifen Burſchen mit äußerſter geiſtiger und ſittlicher Minder⸗

wertigkeit Zwei der Attentäter bekannten ſich religiöſer Hinſicht zUum
radikalſten Atheismus Und auch der dritte bemerkte, daß für ihn der vbon

den beiden andern ekannte „nationaliſtiſche Glaube“, obiliſtiſcher
ſerbiſcher Größenwahn, ſeinem religiöſen eben das Weſentliche bilde?

Princip, der örder des Thronfolgerpaares, brachte
rabe des Atten  er Zerajié zu, ſich für ene große Tat Sinne
des Obilié begeiſtern Und ſeinen en zur kaltblütigen Ausführung
zu ſtählen Grabe?, der dritte der Attentäter, gab als run der Un⸗

zufriedenheit der Südſlawen, we zUum enta führte, Die üd⸗

ſlawen müßten ſeines en doch wenigſtens „die allerprimitipſten
erhalten“. Auf die weitere rage des Präſidenten: „Was ſind

denn nach rer Auffaſſung dieſe allerprimitivſten Rechte?“ mu
eſtehen „Ich weiß e8 ſelbſt nicht recht 7⁴ abei etonten die drei Atten⸗

übereinſtimmend: den ſerbiſche Mittelſchulen werden zwar das

Griechiſche Und das ateiniſche weniger epflegt als den bosniſchen;
aber Lehrer als Schüler beſäßen dort eme höhere Bildung nter

letzterer verſtanden ſie natürli unreifes Politiſieren Sinne des groß
ſerbiſche Größenwahn

Hinſichtlich bieler anderer arakteriſtiſcher Einzelheiten der Prozeß
verhandlungen müſſen wir auf die Schrift des rofeſſor Pharos elbſt
verweiſen der vorſtehend bon uns zuſammengeſtellten Angaben
ird der Leſer ſich über die Ausſagen der Angeklagten nſchwer 4 rich

Urteil bilden können

Rotbuch 8—10.
Stimmen aus Bosnien, ri 1917, 10 f. Pharos, Der Prozeß von Sara⸗

jevo 40 Pharos d. Q. 46
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Einer beſondern kritiſchen Beleuchtung bedürfen nur noch die Usſagen
der Attentäter Cabrinobié und Princip hinſichtlich der Freimaurereigenſchaft
zweier der drei Attentäter Auf Grund mangelhafter Orientierung über
die perſönlichen Verhältniſſe der etzteren ſchenkten wir ſe dieſen Aus⸗
agen früher (Oktober Glauben 1 Nachdem wWwir either üher ieſe
perſönlichen Verhältniſſe Kenntnis erhielten, erſcheinen Uuns die⸗
ſelben als durchaus unglaubwürdig Keiner der drei Attentäter 0 zur
Zeit des Attentats das zwanzigſte Jahr erreicht? gemein gilt aber
der Freimaurerei der rundſa daß nur Kandidaten reifem eL
(of mature and diseret age), „freie änner bon Ruf“
eute die ene einigermaßen angeſehene ſe

ändige Stellung der Geſell⸗

innehaben, als Mitglieder des Freimaurerbundes aufgenommen werden
können Als das Uläſſige Mindeſtalter für die Aufnahme gilt all⸗

X gemein das er zwiſchen dem 21 und 25 vo  endeten Lebensjahre?
Möglicherweiſe wurde den zwei Attentätern, die ſich als Freimaurer

ausgaben, betrügeriſch der Glaube beigebracht daß ſie ＋ elen Daß
Tancoſié und Kazimirovié Freimaurer erſcheint uUuns eute noch
als wahrſcheinli

Im übrigen omm *2 für den Nachweis freimaureriſchenEinfluſſe
auf das Treiben der Narodna Odbrana weniger auf die rage an, ob
dieſe oder ene einzelne Perſönlichkeit der Loge angehörte, al auf die Feſt
ſtellung dauernden Einwirkung der Freimaurerei allgemeinen
In letzterer Hinſicht ſind folgende atſachen zu beobachten:

Bei den Balkanwirren pielte die Freimaurerei ſchon während des ganzen
19 Jahrhunderts erne nicht unerhebliche olle Speziell Serbien war
die Freimaurerei ſeit Beginn des Jahrhunderts N entlich
G E  E N atig, der glei der griechiſchen Freimaurerei und gemeinſam
mit derſelben die Befreiung vom osmaniſchen Joch anſtrebte Fürſt Michael
der Begründer des erſten Balkanbundes war Freimaurer Da vor der
türkiſchen Revolution 1908 die Freimaurerei im Osmaniſchen Reich ſtreng ver⸗
boten war fehlen aus der Zeit —1 Aufzeichnungen über die
Logentätigkeit In demſelben März 1877 wurde N Belgrad Unter der
Jurisdiktion des Großorients von Italien die Loge Luce dei Balcani

des Balkan) errichtet ſpäter der 1833 ebenfalls Unter der
Obedienz des Großorients von Italien gegründeten Loge des en

Vgl die Zeitſchrift Theologie und Glaube 1915 654—660
2 Vgl Stimmen aus Bosnien, ri 1917

Vgl b Groddeck und Henne ant Rhyn, Verſuch Darſtellung
pofitiven uneren Freimaurer⸗Rechts (1877) 134—152
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und Angenommenen Schottiſchen uu Concordia⸗Lavoro⸗Conſtanza aufging.
Durch Dekret (des Großorients von Italien ?) vom 25 Oktober 1905 wurde tieſe
Loge aufgelöſt, durch Dekret vom 19 März 1912 wiederhergeſtellt und durch ein
weiteres Dekret vom 13 Juli 1912 ermächtigt, zur edienz des inzwiſchen

723 Mai 1912 un Belgrad errichteten Supréme Conſeil der 33 über⸗
utreten Dieſem Supréme Conſeil hatten ſich chon vorher die früher der STRDRRR
edienz der ungariſchen roßloge ehende Loge obratim (1890) und die
Logen union (1909) bisher Unter dem Großorient von Frankreich, und die
Loge Shumadija (1910) bisher Unter der roßloge von Hamburg, angeſchloſſen .

Von —.  8 * — ti 1 Freimaurerverbänden und bon politiſchen Geheim
bünden, die aus enſelben rvorgingen beeinflußten bor allem die italie⸗
niſchen Uund die franzöſiſchen entſcheidender Weiſe die ganze
revolutionäre ewegung auf dem Balkan ſeit 1800 Beſonders offen zu⸗
tage trat dies bei der jungtürkiſchen Revolution

em der ohen Bedeutung, we Mazzini der revolutionären
ewegung auf dem Balkan für die Verwirklichung ſeiner Weltrevolutions⸗
und eltrepublik⸗Ideale eilegte war der Großorient von Italien,
der das mazziniſtiſche rogramm dem einigen gemacht hat ſchon bon ÿn
jeher bemüht dieſe revolutionäre Balkanbewegung zum eile der Türkei
und Oſterreichs nach Kräften ördern Mit beſonderem Iſer nahm ſich
ſofor nach der Annexion osnien und der Herzegowina der großſerbiſchen
ache an 8 Daß CELr auch bei der ründung der Narodna Odbrana mit
Rat und Tat entſcheidender Weiſe mitwirkte, iſt angeſichts der ſchon
wähnten Tatſachen mehr als wahrſcheinli Die Beſtrebungen und die Organi⸗
ſation der Narodna Odbrana ſind die etreue Kopie der Beſtrebungen Und
der Organiſation der bon der italieniſchen Freimaurerei ins eben gerufenen
freimaureriſchen Außenverbindungen zur Befreiung und inigung alien

zweckmã  iger npaſſung die ſpeziellen ſerbiſchen Verhältniſſe
Einer der Attentäter Cabrinovié, agte vor Gericht aus daß

er „nach Art azzini ſeine een verwirklichen wollte““ Ahnlich kehrten
auch der ſerbiſche re Und Propagandaliteratur Ufig Anſpielungen
auf dieſen beſonders nahen Zuſammenhang zwiſchen der großſerbiſchen
ewegung Und ihren ethoden mit der revolutionären irredentiſtiſchen

Rivista Massoneria Italiana 1916 42 f
La Frane Macçonnerie démasquée (Paris 94 f 1910 200

19003 Acacia (Paris II 136 Rivista MassoOnlCa 1909 218
225 1908 185 Bulletin des Internationalen freimaureriſchen Bureaus
Neuenburg 1910 222—228 Rivista massonlC (Rom 270—275 1889

4  4 Pharos Der Prozeß von Sarajevo
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Bewegung in Italien und deren Methoden wiedeL. Oft wurde z. B vom
„ſerbi

en Piemont“ geſprochen

Die if U er ſelbſt betätigten ſich ihrerſeits chon
glei nach der Annexion Bosniens 1908 in völliger Übereinſtimmung mit
dem Großorient bon Italien indem ſie nach allen Seiten
dringende Rundſchreiben verſandten, ausländiſche Freimaurer für ihre
großſerbiſchen lele zu intereſſieren. Bei ſolcher Geiſtesverfaſſung aben
ſie zweifelsohne auch die bon der Narodna Odbrana verfolgten Beſtrebungen
nach Kräften gefördert. Die Narodna Odbrana erſchein nach allem geradezu
als die profane freimaureriſche Außenorganiſation zur
Verwirklichung der politiſchen 1e der ſerbiſchen Frei⸗
maurerei, ähnlich wie die Carbonari⸗Verbindung Und die Verbindung
Jungitalien ſich als Außenorganiſationen der italieniſchen und die Jungtürken
der türkiſchen Freimaurerei bei Verwirklichung ihrer politiſchen lele darſtellen.

Zum Beweiſe ◻

X, daß a u ehr einflußreiche
Perſönlichkeiten der ſerbiſchen Freimaurerei angehörten Uund

I 9 ehör E und daß die ſerbiſche Freimaurerei aher m ſehr engen
Beziehungen zu ſerbiſchen Regierungskreiſen ſteht, eien hier olgende Liſten
hervorragender ſerbiſcher Freimaurer mitgeteilt:

Periode 1800—1868: Fürſt ichael von Serbien; Woiwode ankto
ti Tribun der ſerbiſchen Völker; Riggas de erTO Vorkämpfer der ſerbiſchenVölker; uſtapha Pa  Q, Vorkämpfer und Vater der ſerbiſchen Völker; DofitijeObradovié, Philoſoph und Miniſter; Ima Dichter

—— 75—18 , Rektor der Univerſität; ichgel
V v1 und Dr Drag M Univerſitätsprofeſſoren; Dr. MichVujié, Miniſterpräfident; St. Popovié, Ackerbauminiſter; Dr. LazaPatch U, Finanzminiſter; joka Milo vié, Direktor des Kriegsminiſteriums;

*
Sretomir ik Miniſterpräfident; Manoijlo Großinduſtrieller; Duchan Militchevié, Befitzer des ran Ote

Periode 0—1 und —1 eorg F  27 roßindu⸗rieller; Sreta 91 6, Direktor des Lyzeums; T 1Ddj uſtizminiſter; Branko k o Direktor der Nationalbank; Jov ekf ,
Chef des Finanzminiſteriums; Para nojlo 6, Direktor der Nationalbank;*

*
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Bewegung in Italien und deren Methoden wiede

r. Oft wudde . B. D0n

„ſerbiſchen Piemont“ geſprochen.

Die ſerbiſchen Freimaur er ſelbſt betätigten ſich ihrerſeits ſchon

gleich nach der Annexion Bosniens 1908 in völliger Übereinſtimmung mit

dem Großorient von Italien politiſch, indem ſie nach allen Seiten

dringende Rundſchreiben verſandten, um ausländiſche Freimaurer für ihre

großſerbiſchen Ziele zu intereſſieren. Bei ſolcher Geiſtesverfaſſung haben

ſie zweifelsohne auch die von der Narodna Odbrana verfolgten Beſtrebungen

nach Kräften gefördert. Die Narodna Odbrana erſcheint nach allem geradezu

als die profane freimaureriſche Außenorganiſation zur

Verwirklichung der politiſchen Ziele der ſerbiſchen Frei⸗

maurerei, ähnlich wie die Carbonari⸗Verbindung und die Verbindung

Jungitalien ſich als Außenorganiſationen der italieniſchen und die Jungtürken

der türkiſchen Freimaurerei bei Verwirklichung ihrer politiſchen Ziele darſtellen.

Zum Beweiſe dafür, daß auch politiſch ſehr einflußreiche

Perſönlichkeiten der ſerbiſchen Freimaurerei angehörten und

noch angehören, und daß die ſerbiſche Freimaurerei daher in ſehr engen

Beziehungen zu ſerbiſchen Regierungskreiſen ſteht, ſeien hier folgende Liſten

hervorragender ſerbiſcher Freimaurer mitgeteilt:

1. Periode 1800—1868: Fürſt Michael von Serbien; Woiwode Janko

Ratié, Tribun der ſerbiſchen Völker; Riggas de Ferra, Vorkämpfer der ſerbiſchen

Völker; Muſtapha Paſcha, Vorkämpfer und Vater der ſerbiſchen Völker; Dofitije

Obradovié, Philoſoph und Miniſter; Sima Milutinovié, Dichter.

2. Periode 1875—1890: E. Joſimovié, Rektor der Univerfität; Michael

Valtrovié und Dr. Drag. Milutinovié, Univerſitätsprofeſſoren; Dr. Mich.

V. Vujié, Miniſterpräfident; St. R. Popovié, Ackerbauminiſter; Dr. Laza

Patchu, Finanzminiſter; Dioka Milovanovié, Direktor des Kriegsminiſteriums;

Sretomir Nikolajevié, Miniſterpräfident; Manojlo D. Kliedis, Groß⸗

induſtrieller; Duchan Militchevié, Beſitzer des Grand Hötel.

3. Periode 1890—1893 und 1906—1917: Georg Weifert, Großindu⸗

ſtrieller; Sreta Stojtovié, Direktor des Lyzeums; Andra Djordjevié, Juſtiz⸗

miniſter; Branko Bochkovi 6, Direktor der Nationalbank; Jov. Alekſijevié,

Chef des Finanzminiſteriums; Para Manojlovié, Direktor der Nationalbank

Paul Horſtig, Oberſt; .. Koſta Stojanovié, Ackerbauminiſter; Dr. M. Nintchié,

Finanzminiſter; Dr. Mich. Gavrilovi6 und Drag. Stevanovié „bevollmächtigte

Miniſter; Micha Zukié, Generalſekretär im Miniſterium des Auswärtigen “.

Vgl. Bulletin, 24 juin 1717 à 24 juin 1917. Deuxième Centenaire de la

Fondation de la Magonnerie moderne. Organe Officiel du Bureau International

relations maçonnique. Numero du Jubilé, 1917, 209 f.

Hermann Gruber 8. J.

— ——Paul Horſtig, Oberſt; Stojanovié, Ackerbauminiſter; Dr. M Nintchié,Finanzminiſter; Dr. Mich ＋ und Drag Stevy bD bevollmächtigteMiniſter; Micha u ki 6, Generalſekretär Iim Miniſterium des Auswärtigen 1.

1 Vgl. Bulletin, juin 1717 juin 1917 Deuxième Centenaire de 12
Fondation de 1a Magçonnerie moderne. Organe Officiel du Bureau International
de relations maçgonnique. Numero du Jubilé, 1917, 209

Hermann Gruber


